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1 Bald! – Sei wachsam!
29. November: 1. Adventssonntag, B
Markus 13,33-37: Wachsamkeit
(ab 10 Jahren und Familien)
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2 Bereit für Gottes Kommen
6. Dezember: 2. Adventssonntag, B
Lukas 3,3-16: Johannes, Rufer in der Wüste
(ab 3 Jahren und Familien)
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3 Meine innere Stimme
Dezember: 3. Adventswoche, B
Markus 1,1-8: Bereitet den Weg des Herrn
(Jugendliche ab 12 Jahren)
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4 Zacharias lobt Gott
13. Dezember: 3. Adventssonntag, B
Lukas 1,67-79: Zacharias findet seine Stimme wieder
(ab 8 Jahren und Familien)
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5 Freude im Bauch
20. Dezember: 4. Adventssonntag, B
Lukas 1,39-56: Maria bei Elisabet
(ab 6 Jahren und Familien)
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6 Himmlische Stimmen
24. Dezember: Krippenfeier mit Krippenspiel
Lukas 2,1-20: Die Geburt Jesu
(ab 3 Jahren und Familien)
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Auf ein Wort

Liebe Leserinnen und Leser,

„Glauben kommt vom Hören“, schreibt Karl Rahner, und so
hat unsere Autorin Christiane Zirpel adventlich-ökumeni-
sche Wort-Gottes-Feiern entwickelt in der Reihe „Gott
begegnen“ zum Thema „Höre auf die Stimme“.

Der Schwerpunkt liegt bei den Evangelien zum Leben und
Wirken des Johannes, angefangen beim Besuch Marias bei
Elisabet, bei dem sich die beiden Seelenverwandten
Johannes und Jesus erstmalig – noch im Mutterbauch –
treffen und erkennen. Johannes’ Vater Zachäus kann erst
dann seine Stummheit überwinden, als er seinen Sohn vor
Freude im Arm wiegt. Ähnlich war es im Alten Testament
auch Sara ergangen, die ihr Glück nicht fassen konnte, im
Alter doch noch Mutter zu werden. Die schwangere Maria
hört auf die Stimme des Engels und akzeptiert ihre
Schwangerschaft, muss dann aber Schutz bei ihrer Ver-
wandten Elisabet suchen.

Weiter geht es mit der Predigt des Johannes in der Wüste.
Er versteht sich als Rufer Gottes in der Wüste.

Und an Weihnachten schließlich hören die Hirten auf die
Stimmen der Engel und die Weisen aus dem Morgenland
folgen einer alten Weissagung nach Betlehem. Der Retter
ist da.

Glauben kommt vom Hören. – Ich wünsche Ihnen, dass Sie
zur Stimme Gottes werden in dieser Welt.
Gesegneten Advent.
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